
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
   
 
 

 

 

 
 

Fachtag 
der LIGA Thüringen  

in Kooperation mit der Friedrich-
Schiller-Universität Jena 

und dem Thüringer Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Technologie 

   
   

 „Sozialwirtschaft –  
Ein innovativer sozialwirt-

schaftlicher Gestalter von Zu-
kunftsfragen“ 

 
am 23.08.2010 

 

 9.00 – 13.00 Uhr 
 

in den  
 

Rosensälen der Friedrich-Schiller-
Universität Jena 
Fürstengraben 27 
07743 Jena 

 

R
ü
ck
m
e
ld
u
n
g
 a
n
 : 

 LIG
A
 der Freien W

ohlfahrtspflege 
in T

hüringen e.V
. 

A
rnstädter Str. 50 
99096 E

rfurt 
 Fax: 0361/ 511499-19 
E
-M
ail: info@

liga-thueringen.de 

W
e
g
b
e
sch

re
ib
u
n
g
 

M
it d

e
r B

a
h
n
: B
ei A

nkun
ft Je

n
a
 W

e
stb

a
h
n
h
o
f folgt m

an der W
estbahn

hofstraße (B
erg runter), geht w

eiter 
geradeaus über die Schillerstraße, den Leutragraben u

nd Johan
nisplatz bis zur K

reuzung Fürstengraben, hier 
links abbiegen

, nach ca. 70 m
 auf der rechten Seite befinden sich die R

osensäle. 
B
ei A

nku
nft Je

n
a
 P
a
ra
d
ie
sb
a
h
n
h
o
f verlassen sie die K

nebelstraße und biegen S
ie rechts in die E

rberstraße 
ein. N

ach ca. 70m
 w
ieder n

ach rechts in das Schillergässchen, gehen Sie w
eiter g

eradeaus durch die Schiller-
straße, den Leutragraben u

nd den Johannisplatz bis zu
r K
reuzung

 Fürstengraben, dort rechts abbiegen nach 
ca. 70 m

 befinden sich die R
osensäle auf der rechten Seite. 

 M
it P

K
W
: Ü

b
e
r A

4
 fahren Sie bis zur A

b
fa
h
rt (5

4
) Je

n
a
-Z
e
n
tru

m
 /
B
rü
sse

le
r S

tra
ß
e
 /
 S
ta
d
tro

d
a
e
r 

S
tra

ß
e
 und fahren auf die B

8
8
 /
S
ta
d
tro

d
a
e
r S

tra
ß
e
, folgen S

ie dem
 Straßenverlau

f Stadtrodaer Straß
e 

(B
88). Fahren

 Sie w
eiter g

eradeaus in die Fischergasse und in den
 Löbdergraben. A

m
 Lutherplatz biegen

 sie 
links in den Fürstengraben

 (B
7) R

ichtu
ng W

eim
ar ab, nach ca. 400 m

 auf der linken Seite befinden sich die 
R
osensäle.  
Parkm

öglichkeiten
 befin

den sich in den T
iefgaragen K

rautgasse, N
eue M

itte un
d E

ichplatz, alle Parkflächen
 

sind ausgeschildert und kostenpflichtig. 
 

 
 

Wir bitten die TeilnehmerInnen, 
sich bis zum 
06.08.2010 

schriftlich, per Fax oder per 
E-Mail anzumelden. 

 



Zum Thema 
 

 
 

Programm 
 

  Anmeldung zum Fachtag 
am 23.08.2010 

Die Sozialwirtschaft ist einer der größten 
und kontinuierlich wachsenden Wirt-
schaftsbereiche, trotzdem wird sie als ei-
genständiger Wirtschaftszweig kaum ange-
sehen. Obwohl allein die Wohlfahrtsver-
bände 1,5 Millionen oder knapp vier Pro-
zent der Erwerbspersonen in Deutschland 
beschäftigen, wird die Sozialwirtschaft als 
Mehrwert für die Gemeinschaft unter-
schätzt und stattdessen auf den Kostenfak-
tor abgestellt. 
 
In der Entschließung des Europäischen 
Parlaments vom 19. Februar 2009 zu der 
Sozialwirtschaft (2008/2250(INI)) wird 
festgestellt, dass die Unternehmen der So-
zialwirtschaft häufig als den Kapitalunter-
nehmen gleichgestellt betrachtet werden, 
während sie auf der anderen Seite durch 
das Fehlen von Rechtsinstrumenten behin-
dert werden. In der Entschließung wird 
eindeutig gefordert, Investitionen in die 
Sozialwirtschaft zu erleichtern, insbesonde-
re durch Investitionsfonds, durch die Ge-
währung von Darlehen und in Form von 
Subventionen. 
 
Ziel des Fachtages ist es die Potenziale der 
Sozialwirtschaft aufzuzeigen und die erfor-
derlichen Rahmenbedingungen für eine 
erfolgreiche Entwicklung in Thüringen her-
auszuarbeiten. Die LIGA Thüringen hat zu 
diesem Zweck auf Grundlage der Europäi-
schen Entschließung ein Forderungspapier 
erarbeitet, welches mit konkreten Hand-
lungsempfehlungen auf dem Fachtag vor-
gestellt und in der Podiumsdiskussion ver-
tieft wird.  
 

09:00 Empfang, Stehkaffee 
 

 

09:30 Begrüßung und Einführung 
� Oberkirchenrat Eberhard Grüneberg 
 LIGA-Vorsitzender und Vorstandsvorsitzender Diako-
nie Mitteldeutschland 

 
 

09:45 Forderungspapier der LIGA Thüringen 
� Reinhard Müller 
 Der PARITÄTISCHE Thüringen 
 

 

10:00 Die Entschließung des Europäischen Par-
laments zur Sozialwirtschaft: Empirische 
Befunde am Beispiel Bayern 

� Prof. Dr. Uwe Kranenpohl 
 Evangelische Hochschule Nürnberg / Universität 
Passau 

 
 

10:20 Expansionsmarkt Sozialwirtschaft und die 
spezifische Situation von Unternehmen 
der Sozialwirtschaft 

� Prof. Dr. Michael Behr 
 Friedrich-Schiller-Universität Jena 
 

 

10:40 Reaktion des Thüringer Wirtschaftsminis-
teriums 

� Wirtschaftsminister Matthias Machnig 
 Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Technologie 

 
 

11:00 Pause 
 

 

11:15 Podiumsdiskussion 
 Moderation 
� Frieder Weigmann 
 Pressesprecher Diakonie Mitteldeutschland 
� Stefan Werner 
 Pressesprecher Der PARITÄTISCHE Thüringen 
 Podiumsteilnehmer 
� Matthias Machnig 
 Thüringer Minister für Wirtschaft, Arbeit und Techno-
logie 

� Reinhard Müller 
 Landesgeschäftsführer Der PARITÄTISCHE Thüringen 

� Prof. Dr. Michael Behr 
 Friedrich-Schiller-Universität Jena 
� Prof. Dr.  Kranenpohl 
 Ev. Hochschule Nürnberg / Universität Passau 
� Hans-Peter Schmitz 
 1. Beigeordneter Landratsamt Sonneberg 
 

 

12:45 Zusammenfassung 
 

 

13:00 Ende der Veranstaltung mit Stehimbiss 
 

Name/n, Vorname/n der TeilnehmerInnen 

1. 

2. 

Verband/Institution/Träger: 
 
 
 
 
 
 

Straße: 

PLZ / Ort: 

Telefon: 
 

E-Mail-Adresse: 
 

 
 
 

(Rückmeldung bitte bis 06.08.2010 
zu Hd. Frau Siegler) 

 
Eine gesonderte Anmeldebestätigung 

erfolgt nicht. 
 
 

 


